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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SV Geroldshausen II : TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VI 
Dienstag, 14.11.2023, 20:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Geroldshausen II gegen die TG 
Würzburg Heidingsfeld 1861 VI

Freude herrschte am Dienstagabend, als Artem Yudin nach ca. 2 Stunden den Matchball für die TG
Würzburg Heidingsfeld 1861 VI im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 West (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Süd) eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SV
Geroldshausen II. Das Heimteam konnte im 5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV
Geroldshausen II nun ein Punkteverhältnis von 3:7 in der Tabelle auf, während der die TG Würzburg
Heidingsfeld 1861 VI 3:9 Punkte hat.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Es dauerte eine Weile, bis Schmitt / Streb ihr 3:2 gegen
Landwehr / Landwehr unter Dach und Fach hatten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Nicht so gut lief es indes nachfolgend für Hebert / Künzig beim 7:
11, 6:11, 2:11 gegen Schmid / Yudin. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Tim Schmitt beim 11:2, 11:8, 8:
11, 12:10 gegen Hugo Landwehr doch überlegen. Zwei Sätze lang fand Lothar Streb gegen Valery
Schmid das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 10:12,
6:11, 11:6, 11:9, 11:4 gewann. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Dann ging es beim Spielstand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die siegbringende Taktik fehlte
Christian Hebert bei seiner 0:3-Niederlage gegen Artem Yudin ab dem ersten Ballwechsel. Nicht
einen Satzgewinn überließ Jonas Künzig seinem Gegner Michael Landwehr beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim Stand von 3:3 gingen
die Spitzenspieler des SV Geroldshausen II und der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VI in die Box.
Nur einen Satz verlor Tim Schmitt bei seinem Sieg gegen Valery Schmid und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 9:1 (Schmitt) und 1:7 (Schmid). Nicht einen Satzgewinn überließ Lothar Streb seinem
Gegner Hugo Landwehr beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Trotz Blitzstart verlor Christian Hebert sein Spiel gegen Michael Landwehr
letztlich mit 1:3. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Hebert nun bei einem Sieg
und 7 Niederlagen. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. In toller
Verfassung präsentierte sich Jonas Künzig im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Artem Yudin. Damit fand das gesamte Spiel diesmal
keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Geroldshausen II tritt dabei geben die TG Zell 1862 III an,
während es die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VI mit dem TTC Remlingen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Geroldshausen II

Doppel: Schmitt / Streb 1:0, Hebert / Künzig 0:1 
Einzel: T. Schmitt 2:0, L. Streb 1:1, C. Hebert 0:2, J. Künzig 1:1 
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 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VI
Doppel: Landwehr / Landwehr 0:1, Schmid / Yudin 1:0 
Einzel: V. Schmid 1:1, H. Landwehr 0:2, M. Landwehr 1:1, A. Yudin 2:0


